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bition von ©t. Slttber, in ber ©cfelacfet bei Subeta 1808 unb

hei noefe fo vielen anbern Slnläßett.

SBefcfee güfle friegögefchiefetfiefeett ©toffeö liegt itt biefett,
boch mir flüchtig entworfenen Slnbeutittigen! SBcIcfecr Stetcfe-

tbum oott Beiträgen jttr Srgänjung ber allgemeinen wie ber

©pejiaf-Äriegögefdjicfete müßte bk nur eitttgermaßen forgfältige
Bearbeitung biefer Seiftungen ber ©efeweijer itt auötättbifcfecm

©ienfte uittfaßett; welcfee utterfcfeöpflidje Ottefle ber Befehrmtg,
welche tufemroürbige Borbifber für jebe Slrt oon Äriegöfäflett
würben jwr Stadjeifcritng ftet) barbieteti. Boit ber offenen

gefbfefetaefet bei SDtotithtert) ttttb Olivier be ta SDiarcbe'ö erftett

Stacferichtett über bai sptanffergefeefet ber ©djweijerfölbtier
bii herab auf ben Bofföfrieg in Äataloniett uttb bai ©traßett-
gefeefet itt spariö; feit jener Belagerung von fa Stodjefle —
vor welchem ftdj aflaufeinmat einititbjwanjig aitö bem

©efajfecfete ber Stebing in ben Saufgräben hefattbett — hiö

jttr Uebergabe vottB remett imb ber SBegnafeme beö ntober-

nettSrocabero, — welcher mtgeheitre ©cbaß oott Sretgtüffett
unb Shaten! Uttb biefer Scbrfaaf ber niannigfaftigften Sr»

fahrting ift noch verfdjtoffen! —

SJSermifcbte 9tacbricbtett.

Sibgettöffifdjeö. ©er eibgettöfftfefee Äriegöratfe feat

Ue biefijäbrigett Sttfpeftiotteit folgenben Offtjieren anvertraut :

Sujertt, Slrtiflerie mtb SDtaterielleö: eibg. Oberftlieutenant

Souvreu; 3«g, baö gefammte Äotttitigent ttnb bai SJtate-

rieüe: eibg. Oberft Siegler; greiburg, ©djarffefeüßen tmb

Äaoaflerie: eibg. SDtajor Brättblin; Bafettanb, Slrtiflerie
tmb SDtaterielleö: eibg. SDtajor SDtattitef; Slargatt, Snfanterie :

eibg. Oberft ©mür; Slrtiflerie ttttb SDtaterielleö: eibg. Ooerftl-
©ettjler; SBaabt, Snfattterie, ©djarffcfeüßett unb Äaoat.
lerie: eibg. Oberft Suoini; Slrtiflerie: eibg. Oberft o. Orefli;
SBafltö, SDtateriefleö mtb SJtittiitio»: eibg. Oberft gofj.
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dition von St. Ander/ in der Schlacht bei Tudcla l8<>8 und

bei noch so vielen andern Anläßen.
Welche Fülle kricgsgeschichtlichen Stoffes liegt in diesen,

doch nur flüchtig entworfenen Andeutungen! Welcher Reichthum

von Beiträgen zur Ergänzung der allgemeinen wie der

Spezial-Kriegögcfchichte müßte die nur einigermaßen sorgfältige
Bearbeitung dieser Leistungen dcr Schweizer in ausländischem

Dienste umfassen; welche unerschöpfliche Quelle der Belehrung/
welche ruhmwürdige Vorbilder für jede Art von Kriegsfällen
würden zur Nacheifcrung stch darbieten. Von der offenen

Fcldfchlacht bei Monthlcry und Olivier de la Marchess ersten

Nachrichten über das Plänklergefecht dcr Schweizcrföldncr
biö herab auf den Volkskrieg in Katalonien und das Straßengefecht

in Paris; feit jener Belagerung von la Nochelle —
vor welchem stch allaufcinmal einundzwanzig auö dem

Geschlechte der Reding in dcn Laufgräben befanden — bis

zur Uebcrgabe vonB remen und der Wegnahme deS moder-

nen Trocaderv/ — welcher ungeheure Schatz von Ereignissen
und Thaten! Und dieser Lchrsaal der mannigfaltigsten

Erfahrung ist noch verfchlossen! —

Vermischte Nachrichten.

EidgenöffifcheS. Dcr eidgenössische Kricgsrath hat
die diesjährigen Inspektionen folgenden Offizieren anvertraut:
Luzern/ Artillerie nnd Materielles: eidg. Oberstlieutenant

Couvreu; Zug/ daS gefammte Kontingent und das Materielle:

eidg. Oberst Ziegler; Fr ei bürg/ Scharfschützen und

Kavallerie: eidg. Major Brändlin; Bafelland / Artillerie
und Materielles: eidg. Major Manuel; Aargau / Infanterie:
eidg. Oberst Gmür; Artillerie und Materielles: eidg. Obcrstl-

Denzler; Waadt/ Infanterie/ Scharfschützen und Kaval.
lerie: eidg. Oberst Luvini; Artillerie: eidg. Oberst v. Orelli;
Wallis, Materielles und Munition: eidg. Oberst Folz.
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— ©er eibgenöffifche Äriegörath jeigt ben fämmtlichen

©tänben mit Ärciöfdjreifeen vom 24. b. an, bai bie bief*

jährige eibgenöffifche SJtilitärfdjufe itt Sbun am 11. Heu»

mottat werbe eröffnet werben. Slm befugten Sage witb ber

Unterridjt mit ber erften Stbtheiltmg (©enie) ttttb mit ber

britte« Slbtbetlmtg beginnen, mtb mit Stnfdjlitß eitter am

Sttbc beö Seferfttrfeö ber Slrtiflerie vorjmtebmettbeti Stecognoö'

jirmtgöreife hiö bett 25. Herbftmonat battern. ©ie jweite
Slbtbeitttttg (Slrtiflerie) wirb, ttttb jwar bie SJtannfdjaft für
Ue Borbereitttttgöfdjttte, ebenfaflö am 11. Hetmtottat, ttnb

jene ber Slppltfattottöfcfeufe am 1. Sluguft eintrete«, ttttb am

11. Herbftmonat entfaffen werben. S» bem gfeidjett Äreiö-
fdjrcibett fmb bamt bie Bebittgitttgett mitgetfeeitt, unter benett

greimtfltge an bem babertgett Unterrichte Sfeeil nebmen

fönnen.

— Slm 24. unb 25. Suni wirb bie eibgettöffifcfee SDt ifi»
tärgcfettfdjaft ifere jährliche Bcrfammlttttg unter bem

Spräfibium bei Herrn ©eneralö oon ©onatö in Sbur abhatten.

Bern, ©er fürjlicfe »erfantmettc ©roße Statb hat bai
in Str. 6 überfidjtlidj mttgctbctlte neue SDtititärgefeß
angenommen, wobei im SBefctttltcfeen folgenbe Steigerungen
eintraten: bei ber Sanbwefer werben audj ©djarffcfeüßett»
Äompagnien aufgefteflt; bie S"ftmftiott ber Stefritten ber
Sluöjügerittfattterie bauert 4 SBocben; jene ber Sanbwefer»
Sttfanterierefritten hingegen nur jwei SBodjen; ber Slitöjüger»
fotbat erbätt wie biö bafein feine volle SDtontur mit nach

Hattfe, unb bit beantragte SDtagajiniemng ber großen Uni»
form ftttbet fomit ttidjt ftatt; enbticfj haben bk Stefritte« roäb»
renb ber Snftmftiott bett nämlichen ©ofb ju bestehen wie bie
©olbaten ber betreffenben SBaffettgatttmg. Stametttücfe infolge
ber beiben feßtertt Slbättberimgett werben jwar bie von bem

neuen SDtifitärgefeße erwarteten wefetttticfjett Srfpamiffe nidjt
erreichbar feitt, atlein beßtmgeaefetet barf biefeö ©efeß in
militärifeber unb pofitifdjer Bejiefeung wofel ali ein großer
©ewiittt betrachtet werben: eö beruht auf bem ©rmtbfaße
fottfegttetit bttrdjgefübrter Bofföbewaffttttttg.

STfetnftcr: &. Seemann.
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— Dcr eidgenössische Kriegörath zeigt den sämmtlichen

Ständen mit Krcisschreibcn vom 24. d. an, das dic dieß,

jährige eidgenössische Militärschulc in Thun am 11.

Heumonat werde eröffnet werden. Am besagten Tage wird der

Unterricht mit dcr crstcn Abthcilung (Gcnic) und mit der

dritten Abtheilung beginnen/ und mit Einschluß einer am

Ende des LehrkurscS dcr Artillerie vorzunehmenden Rceognos'

ziruugSrcise bis den 25. Herbstmonat dauern. Die zweite

Abtheilung (Artillerie) wird/ und zwar die Mannschaft für
die Vorbereitungsfchule/ ebenfalls am 11. Heumonat/ und

jene der Applikationsfchule am 1. August eintrete«/ und am

11. Hcrbstmonat entlassen werden. In dem gleichen KreiS-

schreiben stnd dann die Bedingungen mitgetheilt/ unter denen

Freiwillige an dcm dahcrigcn Unterrichte Theil nehmen

können.

— Am 24. und 25. Juni wird die eidgenössische M ili.
tärgcsellschaft ihre jährliche Vcrfammlung unter dem

Präsidium des Herrn Generals von Donatö in Chur abhalten.

Bern. Der kürzlich versammelte Große Rath hat das
in Nr. 6 übersichtlich mitgetheilte neue Militär gesetz
angenommen/ wobei im Wesentlichen folgende Aenderungen
eintraten: bei dcr Landwchr wcrdcn auch Scharffchützcn.
Kompagnien aufgestellt; die Instruktion der Rekruten der
Auszügerinfanterie dauert 4 Wochen; jene der Landwehr-
Jnfantericrckrutcn hingegen nur zwei Wochcn; der Auszüger-
foldat erhält wie bis dahin feine volle Momur mit nach
Haust/ und die beantragte Magazinierung dcr großen
Uniform findet fomit nicht statt; endlich haben die Rekruten wäh.
rend der Instruktion den nämlichen Sold zu beziehen wie die
Soldaten der betreffenden Waffengattung. Namentlich infolge
der beiden letztern Abänderungen werden zwar die von dem

neuen Militärgefetze erwarteten wesentlichen Ersparnisse nicht
erreichbar sein/ allein deßungeachtet darf diefcö Gefetz in
militärischer und politischer Beziehung wohl alö ein großer
Gewinn betrachtet werden: eö beruht auf dem Grundsätze
konsequent durchgeführter Volksbewaffnung.

Redaktor: H, reeinann.
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